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Seit der Annahme des Aktionsplans für die Kreislaufwirtschaft durchgeführte 
Maßnahmen 

Produktion 

Ökodesign-Arbeitsprogramm 2016–2019 Annahme: 30. November 
2016 

Auftrag an die Europäischen Normungsorganisationen zur 
Ausarbeitung von Normen für Materialeffizienz im Hinblick 
auf die Festlegung künftiger Ökodesign-Vorschriften für 
Haltbarkeit, Reparierbarkeit und Recycelfähigkeit von 
Produkten 

17. Dezember 2015 

Vorschlag für eine Ökodesign-Durchführungsverordnung 
über Fernsehgeräte und Anzeigen 

Übermittlung an die WTO: 
21. Dezember 2016 

Aufnahme von Leitlinien zur Kreislaufwirtschaft in die 
Referenzdokumente für beste verfügbare Techniken (BVT-
Merkblätter) für verschiedene Industriebranchen 

Annahme:  
 Allgemeine Abwasser- 

und Abgasbehandlungs-
systeme in der 
chemischen Industrie 
(CWW) – 3. Dezember 
2015 

 Nichteisenmetallindustrie 
– 3. Dezember 2015 

 Intensivhaltung oder -
aufzucht von Geflügel 
oder Schweinen – 
3. Oktober 2016 

Schaffung eines offenen, europaweiten Netzes von 
technologischer Infrastruktur für KMU zur Integration 
fortgeschrittener Fertigungstechnologien in ihre 
Produktionsprozesse 

Einleitung der Aufforderung 
zur Einreichung von 

Vorschlägen: 8. November 
2016  

Verbrauch 
Bessere Durchsetzung der bestehenden Garantien für 
materielle Produkte und Prüfung von 
Verbesserungsmöglichkeiten (Kommissionsvorschlag für 
den Verkauf von Waren über das Internet sowie Fitness-
Check der Vorschriften des Verbraucherrechts) 

Annahme des Vorschlags: 
9. Dezember 2015;  

Fitness-Checks laufen noch 

Maßnahmen gegen falsche Umweltaussagen, einschließlich 
aktualisierter Leitlinien zu unlauteren Geschäftspraktiken 

Annahme der Leitlinien: 
25. Mai 2016  

Maßnahmen für ein umweltgerechtes öffentliches 
Beschaffungswesen (GPP): Bessere Einbeziehung von 
Erfordernissen der Kreislaufwirtschaft, Förderung einer 
stärkeren Verbreitung (auch durch Ausbildungsprogramme), 
verstärkte Anwendung des GPP bei den 
Beschaffungsaufträgen der Kommission sowie bei der 
Gewährung von EU-Mitteln 

Annahme von Kriterien: 
 Gebäude: 20. Mai 2016 
 Straßen: 10. Juni 2016 
 Computer und Monitore: 

21. Oktober 2016 

Abfallbewirtschaftung 
Überarbeiteter Legislativvorschlag für Abfälle Annahme: 2. Dezember 2015 
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Bessere Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten zur 
besseren Anwendung des Abfallrechts der EU und zur 
Bekämpfung der illegalen Verbringung von Altfahrzeugen 

Über das gesamte Jahr 2016 
hinweg 

Verstärkte Durchsetzung der überarbeiteten Verordnung 
über die Verbringung von Abfällen: Durchführungsrechtsakt 
zur Festlegung der Tabelle der Entsprechungen zwischen Zoll- 
und Abfallcodes 

Annahme: 28. Juli 2016 

Initiative zur Energieerzeugung aus Abfällen  Datum der Annahme: 
25. Januar 2017 

Ermittlung und Verbreitung bewährter Verfahren bei 
Abfallsammelsystemen 

Über das gesamte Jahr 2016 
hinweg 

(Konferenz am 29. Januar 
2016) 

Markt für Sekundärrohstoffe 
Vorschlag für eine überarbeitete Verordnung über 
Düngemittel Annahme: 17. März 2016 

Förderung der sicheren und kosteneffizienten 
Wiederverwendung von Wasser, einschließlich Leitlinien für 
die Einbeziehung der Wiederverwendung von Wasser in die 
Wasserplanung und -bewirtschaftung, Aufnahme bewährter 
Verfahren in die einschlägigen BVT-Merkblätter sowie 
Förderung von Innovation (im Rahmen der Europäischen 
Innovationspartnerschaft und von Horizont 2020) und 
Investitionen 

Veröffentlichung der 
Leitlinien: 10. Juni 2016  

Sektorale Maßnahmen 

Lebensmittelverschwendung 
Errichtung einer Plattform für Interessenträger, um zu 
untersuchen, wie die Nachhaltigkeitsziele in Bezug auf 
Lebensmittelverschwendung erreicht werden können, um 
bewährte Verfahren weiterzugeben und die Fortschritte zu 
bewerten 

Einrichtung der Plattform: 
1. August 2016; erste 

Sitzung: 29. November 2016 

Entwicklung einer gemeinsamen Methode und 
gemeinsamer Indikatoren zur Messung von 
Lebensmittelverschwendung 

Elemente der Methode 
wurden mit der Plattform am 
29. November 2016 erörtert 

Präzisierung der einschlägigen EU-Rechtsvorschriften für 
Abfall, Lebens- und Futtermittel, um Lebensmittelspenden 
sowie die Verwendung ehemaliger Lebensmittel als 
Futtermittel zu erleichtern 

Entwürfe wurden mit der 
Plattform am 29. November 

2016 erörtert. 

Bau- und Abbruchabfälle 
Freiwilliges branchenweites Recycling-Protokoll für Bau- 
und Abbruchabfälle 9. November 2016 

Biomasse und biobasierte Materialien 
Sicherstellung von Kohärenz und Synergien mit der 
Kreislaufwirtschaft bei der Prüfung der Nachhaltigkeit von 
Bioenergie im Rahmen der Energieunion 

Im Rahmen der Neufassung 
der Richtlinie  über 

erneuerbare Energien, die am  
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30. November 2016 
angenommen wurde 

Innovation und Investitionen 

Schwerpunktbereich „Industrie 2020 und die 
Kreislaufwirtschaft“ im Rahmen von Horizont 2020 

Zweite Runde der 
Aufforderungen zur 

Einreichung von 
Vorschlägen: 20. September 

und 8. November 2016 

Pilotprojekt für „Innovationsdeals“ zur Beseitigung etwaiger 
regulatorischer Hemmnisse für Innovatoren 

Einreichung von 
Vorschlägen zwischen dem 

26. Mai und dem 
15. September 2016 

Gezielte Outreach-Maßnahmen, um zur Einreichung von 
Finanzierungsanträgen im Rahmen des EFSI zu 
ermutigen, sowie Förderung der Entwicklung von Projekten 
und Investitionsplattformen zur Kreislaufwirtschaft 

Über das gesamte Jahr 2016 
hinweg 

Gezielte Outreach- und Kommunikationsmaßnahmen, um 
die EU-Mitgliedstaaten und Regionen bei der 
Inanspruchnahme von Mitteln im Rahmen der 
Kohäsionspolitik für die Kreislaufwirtschaft zu unterstützen 

Über das gesamte Jahr 2016 
hinweg 

Unterstützung der Mitgliedstaaten und Regionen zwecks 
Förderung von Innovationen für die Kreislaufwirtschaft durch 
intelligente Spezialisierung 

Über das gesamte Jahr 2016 
hinweg 

Prüfung der Möglichkeit, gemeinsam mit der Europäischen 
Investitionsbank und nationalen Banken eine Plattform 
ins Leben zu rufen, um die Finanzierung der 
Kreislaufwirtschaft zu unterstützen 

Eingeleitet am 25. Januar 
2017 

Unterstützung verschiedener Interessenträger durch 
Maßnahmen für öffentlich-private Partnerschaften, 
Kooperationsplattformen, Unterstützung freiwilliger 
unternehmerischer Konzepte und Austausch bewährter 
Verfahren 

Über das gesamte Jahr 2016 
hinweg 
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